
Wie viel Hölle verträgt 
das Paradies?
Das Coronavirus hat die Illusion der Normalität zerstört. Und 
jetzt? Die Rede von SchriTsteller Ilija wrojano,b die das ag-eL
sa-te fiteraturBestival Wuch Wasel hätte eröPnen sollen.
Von Ilija Trojanow, 06.11.2020

Ho sind ,ir? Im Oaradies? In der «ölle? Ir-end,o daz,ischen? Näher am 
Oaradies oder näher an der «ölle?

Und ,ie ,ar unser Weknden vor der Oandemie? Oaradiesisch? InBernaL
lisch? »der geides zu-leichb (als og «ochzeitsL und Weerdi-un-s-loc)en 
sich vermischt hättenE xRogert Schumannü? Und ,en umBasst dieses (,irE? 
pKistiert es GgerhauFt noch? Mann es eine ZemeinschaT -egenb die diese 
Wezeichnun- verdientb ,enn schon die zarteste Zeste von AGrsor-eb das 
wra-en einer :as)e zum Schutz der :itmenschenb BGr SFaltun- sor-t?

Hie nachhalti- sind die za-haTen WlGten der Solidaritätb Gger die ,ir uns 
im ersten foc)do,n noch -eBreut hagenb in einer ZesellschaTb die aus der 
Summe ihrer pinsam)eiten gesteht?

Zum Autor

Ilija Trojanow, geboren in Bulgarien, aufgewachsen in Deutschland und 
Kenia, gehört zu den renommiertesten deutschsprachigen Gegenwarts-
autoren. Er ist zudem Übersetzer und Vermittler aussereuropäischer Li-
teratur. Zu seinen bekanntesten Büchern gehören der Roman «Der Wel-
tensammler» sowie die mit Juli Zeh verfasste Streitschrift «Angriff auf die 
Freiheit». Zuletzt erschien der Roman «Doppelte Spur» über Fake News, 
Geheimdienste und Whistleblowing. Dieser Beitrag ist das Manuskript der 
Rede, die Trojanow zur Eröffnung des Literaturfestivals Buch Basel halten 
wollte. Das Festival fällt wegen Corona aus.

Her dieser wa-e Gger die –u)unT sFrichtb tut dies auB-rund einseiti-er 
ynnahmenV pnt,eder sind ,ir q z,ischenzeitlich q aus dem Zelogten fand 
vertriegen ,ordenb oder ager unser Hohler-ehen ,ar zuvor schon eine 
Aata :or-anab die sich nun end-Glti- in fuT auB-elöst hat. pnt,eder ,ar 
die vorFandemische fa-e -eFrä-t von einer stagilenb zuBriedenstellenden 
Normalitätb die nun z,ar zerstört ,orden istb zu der ,ir jedoch zurGc)knL
den )önnten. »der ager ,ir legten auch davor in zerrGtteten und teil,eise 
dJsBun)tionalen Öerhältnissen. Die Rea)tion auB die grGchi-e Ze-en,art 
hän-t von dieser -rundsätzlichen «altun- ag. Hährend manche als Aol-e 
der Oandemie Schlimmesb -ar yFo)alJFtisches geBGrchtenb schöFBen anL
dere «oPnun-b ,eil diese Mrise den Wlic) auB not,endi-e Öeränderun-en 
len)tb indem sie die essenzielle MrisenhaTi-)eit des Status ’uo oPenle-t. 
Selten ,aren DJstoFie und UtoFie so nahe geieinander. Und gei vielen 
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:enschen vermischen sich WeBGrchtun-en und SehnsGchte zu einem )onL
trären Coc)tail.

Der OhilosoFh Üean Waudrillard hat unsere Situation schon vor mehr als 
drei Üahrzehnten mit visionärem Heitglic) auB den Oun)t -egrachtV (yls 
,ir )eine :ittel hattenb sa-ten ,irb der –,ec) heili-t die :ittel. yls ,ir 
)einen –,ec) hattenb sa-ten ,irb die :ittel heili-en den –,ec). UnmoraL
lisch istb dass es )einen HidersFruch mehr z,ischen geiden -igtV –,ec) 
und :ittel sind einander -leich -e,orden. ylles Bun)tioniert ,undergarb 
eKFandiert ,ie OolJstJrolb an-etriegen von den -enerischen Strömen der 
ZeneratorenV den :etastasen des Zuten. ylles -eht schlechtb alle MreisläuBe 
diver-ierenb -etriegen von der yn-st und zur yn-st -etriegenV das prratiL
sche des Wösen.E

:it anderen HortenV In der «ölle lauert das Oaradiesb im Oaradies die «ölle.

Das ist ver,irrend und unGgersichtlich.

ps mutet entmuti-end an.

ps ist zeit-eisti-.

Henn ,ir (:ittelE durch (fegenE ersetzen und (–,ec)E durch (HachsL
tumEb er)ennen ,ir soBortb ,as Waudrillard meint. In der herrschenden 
1)onomie ist das eine mit dem anderen ident. Hir ,achsenb um zu legenb 
und legenb um zu ,achsenb ,ir hagen das Hachsen xanders -esa-tV das 
»Ftimierenü verinnerlichtb ,ir sind als Individuen Aran)enstein9sche MreaL
turen eines SJstemsb das nur noch eine Richtun- xhin zum Zrösserenüb nur 
noch ein wemFo xdie eKFonentielle Weschleuni-un-ü und nur noch einen 
Öe)tor xzunehmende Monzentration an :acht und Öermö-enü )ennt. Wei 
dieser pnt,ic)lun- ,erden durchaus auch die Zeister des Zuten Brei-eL
setztb zuvorderst die materiellen prrun-enschaTen unserer –ivilisationb die 
von den yFolo-eten des SJstems stolz auB-etischt ,erdenb ohne dass die 
Hurzeln des Destru)tiven zu sehen sind.

Von der Plage zur Pandemie
:itte Aegruar dieses Üahres Qo- ich nach Menia. Schon der waKiBahrerb der 
mich am Alu-haBen agholteb gerichtete von der -rössten Wedrohun- seit 
:enschen-eden)enV einer «euschrec)enFla-eb die ,eite weile des fandes 
geBallen hage. Hovon ,erden ,ir uns ernähren?b Bra-te er an der nächsten 
roten ymFel. Die –eitun-en ,aren voller «iogsgotschaTen. Die Sor-e ,ar 
derart intensiv sFGrgarb ich glic)te gei jedem Ggerraschenden Zeräusch 
auBb in der Fanischen pr,artun-b die giglische Ola-e Gger den «orizont der 
Dächer auB mich heragsch,egen zu sehen.

Die ZrGnde BGr diese MatastroFheb die )eines,e-s aus-estanden istb sonL
dern nur medial verdrän-tb sind ,issenschaTlich unstritti-V :essun-en 
zei-enb dass die Heltmeere letztes Üahr so ,arm ,aren ,ie noch nie zuL
vor in der Zeschichte der :enschheitb seit zehn Üahren ein )ontinuierliL
cher wrend. Die stei-enden HassertemFeraturen lösen HettereKtreme ,ie 
HirgelstGrmeb Star)re-en und DGrre ausb sie untergrechen die hJdroloL
-ischen –J)len. Im Indischen »zean ist es zu einem ö)olo-ischen tip-
ping point -e)ommenb zu einer so-enannten Mlima,iFFe. Daher hat es in 
»staBri)a aussersaisonal viel zu viel -ere-netb sodass sich die farven der 
«euschrec)en massenhaT ausgreiten )onnten.

yls ich :itte :ärz Menia verliessb ,ar alles Ggerla-ert durch ein einzi-es 
whemaV Corona. «inter mir ,urden die wore des foc)do,ns zu-eschla-en. 
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Dass eine höllische Wedrohun-b die «underte von :illionen :enschen eKiL
stenziell -eBährdetb aus unserer Hahrnehmun- entsch,inden )annb deutet 
auB unsere UnBähi-)eitb die stru)turellen Aehler im herrschenden SJstem 
in ihrer multi)ausalen MomFleKität zu erBassen und darauB an-emessen zu 
rea-ieren. 

:edial ,ird meist eine einzi-e Mriseb eine MatastroFhe zum Oalaver -etraL
-en. Das ermö-licht die Illusion von Normalität. Wedrohun-en sind ygL
,eichun-en von einer ansonsten stagilen Realität. Indem das herrschende 
SJstem als alternativlos Fro)lamiert ,irdb -au)elt man uns eine ’uasireL
li-iöse p,i-)eit vorb die nicht in pin)lan- zu grin-en ist mit den dGsteren 
Oro-nosen von xBastü allen HissenschaTlernb seien es MlimaBorscherinnenb 
1)olo-enb y-ronominnen oder Öirolo-en. ylso setzen ,ir unsere fegensL
,eise hierzulande Bortb denn selgst die yFo)alJFse ist in den endlosen 
)aFitalistischen MreislauB inte-riertb als Schlussver)auB.

Das Unglück an der Kühlschranktür
Hir ,issenb dass dasb ,as sich heutzuta-e Hohlstand nenntb auB einem 
noch nie da -e,esenen Rauggau gasiert. Die ö)olo-ischen –erstörun-en 
,ie auch das eKtreme yn,achsen von Un-leichheit sind umBassend anaL
lJsiert und do)umentiert. Die Ne-ativtendenzen sind ,eitest-ehend anL
er)anntb nur nicht in Mreisen von Realitätsleu-nern und sJstemrelevanten 
Ideolo-en. Und doch halten viele :enschen das SJstem ta-sGger BGr stagilb 
um sich nächtens in ihren ylgträumen zu ,älzen.

Hie soll man er)ennenb dass ein SJstem versa-t? 

In der Zeschichte sind Mrisenb MatastroFhen und MollaFse immer ,ieder 
Ggerraschend Gger die :enschheit herein-egrochen. In Rede,endun-en 
,ie (einsamer RuBer in der HGsteE und (Ruhe vor dem SturmE lauert eine 
historische prBahrun-b die eini-es Gger unsere sele)tive Hahrnehmun- 
zum yusdruc) grin-t. Hir er)ennen Wruchstellen oT nichtb auch ,eil sie 
manchmal nicht oPensichtlich sind. (»r-anisationen scheitern manchmal 
-erade deshalgEb er)lärt SidneJ De))erb ZrGnder des feonardo da ÖinL
ci fagoratorJ Bor ComFleKitJ and SJstems whin)in- an der Universität 
fundb (,eil sie -ut agschneidenb und z,ar gei einer en-en Wandgreite von 
feistun-s)riterienb die in der -e-en,ärti-en Folitischen oder ,irtschaTliL
chen oder )ommerziellen Monk-uration gelohnt ,erden.E 

UnBälle )önnen Fassierenb BGhrt SidneJ De))er ausb ohne dass zuvor et,as 
zergrochen istb ohne dass sich jemand -eirrt hatb ohne dass jemand die als 
relevant -eltenden Re-eln verletzt hat.

ÖereinBacht -esa-tV Das yutob das auB der 2gerholsFur des fegens so ,unL
dergar dahin-leitetb -igt auB einmal ohne dramatische ynzeichen seinen 
Zeist auB. Harnzeichen hat es vielleicht -e-egenb nur hagen ,ir sie unter 
der Zlas-loc)e einer selgstgezo-enen –uBriedenheit aus-eglendet. Sie ,aL
ren BGr uns nicht (relevantE.

Das real eKistierende SchlaraPenland unserer gGr-erlichen euroFäischen 
pKistenz xzu-e-egenb ich verall-emeinereb es -igt auch eine ,achsende –ahl 
von :enschenb die et,a in einer SchlachtBagri) argeitenb alte :enschen 
BGr un,Grdi-en fohn FQe-en oder in der Auss-än-erzone getteln mGssenü 
verBG-t momentan Gger einen halg,e-s vollen MGhlschran). ylso erlie-en 
,ir dem –auger eines reich -edec)ten wischesb ohne uns -ross Zedan)en 
zu machen Gger die ,ahren Mosten und die lan-Bristi-en yussichten. Üene 
hin-e-enb die Gger die Öersor-un- des MGhlschran)s ehrlich Wuch BGhren 
und Inventar erstellenb malen das )ommende Un-lGc) an die MGhlschran)L
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tGr. Darin gesteht die Hirrnis unserer –eitV yn der wGr eines vollen MGhlL
schran)s Fran-t das realistische Wild eines Heltunter-an-s. Und ,eil die 
Öision der «ölle inmitten von SchlaraPenland als eine Hahnvorstellun- 
erscheintb schen)en ,ir ihr )einen Zlaugen.

Bruchstellen im Agrarsystem
Diese essenzielle HidersFrGchlich)eit gestimmt auch unsere «altun- zu 
pFidemien. Hir trösten uns damitb dass es solche seit je schon -e-egen hatb 
ver,eisen auB die mittelalterliche Oest oder die SFanische ZriFFe. Dagei 
hagen ,ir allein in unserem noch jun-en Üahrhundert -logal eine pKFlosiL
on von viralen Ola-en erlittenV Sarsb die Öo-el-riFFeb :ersb die Sch,eineL
-riFFeb pgolab «endrab NiFah und nun CovidL08. faut Aachleuten ist es sehr 
,ahrscheinlichb dass Oandemien zu)GnTi- noch zunehmen ,erden und 
eines wa-es ein eKtrem inBe)tiöses Öirus «underte :illionen :enschen 
töten )önnte. Der HissenschaTsjournalist David Äuammenb der in seinem 
Wuch (SFilloverV Der tierische UrsFrun- ,elt,eiter SeuchenE dieser Ara-e 
nach-ehtb )ommt nach einer Öielzahl von Intervie,s mit BGhrenden HisL
senschaTlern zu dem pr-egnisb dies sei nicht eine Ara-e des »gb sondern 
(nur des HannE.

Hie gereiten ,ir uns auB eine derart eKistenzielle Wedrohun- vor? Zehen 
,ir die mö-lichen Ursachen )onse’uent an? »der ge-nG-en ,ir uns mit 
:assnahmen zur pindämmun- und Fharmazeutischen Neutralisierun- der 
ÖirusinBe)tion? Hie ,äre esb ,enn ,ir Gger die stru)turellen Ursachen 
nachden)enb die dazu BGhrenb dass lo)ale Mran)heitserre-er zu -logalen 
zivilisatorischen Wedrohun-en ,erden? Siehe dab es -igt einen )ausalen 
–usammenhan- z,ischen unserer e…zienten Öereinnahmun- des OlaneL
ten und dem yuTreten von Oandemien. Hie die –eitschriT (Scientikc 
ymericanE schon im :ärz dieses Üahres schriegV «Destroyed habitat creates 
the perfect conditions for coronavirus to emerge.» 

Hen das nicht ,achrGttelteb der ,urde vom Untertitel auB-eschrec)tV «Co-
vid-19 may be just the beginning of mass pandemics.» 

Denn unser y-rarsJstemb das ’uantitativ getrachtet Hunder vollgracht 
hatb  ist  durchBurcht  von Wruchstellen.  ps  gasiert  auB  :ono)ulturenb 
auB industriell her-estellten DGn-emitteln und Oestizidenb auB antigiotiL
schen Autterzusätzen und auB um,eltschädlichem :assentransFort. –uL
dem BGhrt die –erstörun- von Re-en,äldern und die wroc)enle-un- von 
SGmFBen dazub dass Mran)heitserre-er aus ihren je,eili-en 1)osJstemen 
Brei-esetzt ,erden q ,er et,a durch Zuatemala oder Worneo Bährtb erhält 
schoc)ierende ynschauun-b ,ie die :ono)ulturen des Oalmöls sich in die 
WiosFhäre von Aledermäusen und yPen hineinBressen.

Die y-rarindustrie ernährt unsb indem sie unsere Um,elt zerstört. Sie ist 
nicht nur BGr et,a ein Drittel der ,elt,eiten wreighaus-asemissionen verL
ant,ortlich q die ,esentlich den Mlima,andel verursachenb der massL
-eglich zur «euschrec)enFla-e gei-etra-en hatb deren Aol-en ,iederum 
mit -e,alti-en fieBerun-en industriell Froduzierten Zetreides ge)ämFT 
,erden mGssen qb sie -eBährdet zunehmend die Zesundheit von uns allen. 
pine durchschnittliche mitteleuroFäische fe-ehenne erhält ,ährend ihrer 
sechzehn,öchi-en yuBzucht sa-e und schreige achtzehn SchutzimFBunL
-en. 

Hährend unsereiner sich noch eine ZriFFeimFBun- Ggerle-tb verzehrt er 
eine lec)ere «Ghnchengrustb die mit mehr Oharma voll-eFumFt ist als der 
MörFer eines RadrennBahrers. »g,ohl die Öo-el-riFFe und die Sch,eineL
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Fest schon mehrmals massiv «GhnerL und Sch,eineBarmen geBallen haL
genb ist in der Aol-e )aum et,as -e-en die :issstände unternommen ,orL
den.

Her mit Fandemisch -eschärTem Wlic) die Nachrichten der letzten ÜahL
re Revue Fassieren lässtb )ann nur staunen Gger die vielen SeuchenBälle 
ver-an-ener Üahreb Gger Werichte ,ie diesen (StandardELWeitra- aus dem 
Sommer 5608V (Die aBri)anische Sch,eineFest tri7 die Sch,eineQeischL
Frodu)tion in China hart. Der yusBall )önnte sich auB 03 :illionen wonL
nen oder ein Drittel der landes,eiten Orodu)tion gelauBen.E Nach jeder 
pFidemie herrscht prleichterun- vorb das Schlimmste vermieden zu hagenb 
die alltä-liche yusgeutun- ,ird Bort-esetzt. wrotz alledemb das Oaradies der 
-esicherten Normalität ,ird sich ,ieder einstellenb ,ir ,erden auch diese 
MatastroFhe Ggerstehen.

Worte, aber keine Taten
(Die Mrise stellt unsere Breiheitliche und soziale »rdnun- inBra-e. Hir )önL
nen nicht zur wa-esordnun- Gger-ehen. Hir grauchen endlich eine nachL
halti-e pnt,ic)lun-.E 

Das ist vortreOich -esa-tb von einem :ann mit erheglichem pinQuss 
namens HolB-an- Schäugleb dem deutschen CDULOoliti)er. yllerdin-s 
schon 5668b nach dem Ainanzcrashb gei dem q ,ie ,ir inz,ischen ,issen q 
ein SJstem)ollaFs nur )naFF vermieden ,erden )onnte. Seitdem hat die 
Ooliti) ,eni- unternommenb um den CasinoLMaFitalismus einzudämmenb 
die Ferversen Ze,inne der AinanzsFe)ulation zu unterginden oder zuminL
dest -erecht zu gesteuernb die -logale Zeld,äsche zu unterginden. Im ZeL
-enteilb die Fluto)ratische Monzentration von Öermö-en xund daher :achtü 
hat seitdem enorm zu-enommen. Die Ooliti) hat die ei-enen Zestaltun-sL
mö-lich)eiten ,eiter ein-eschrän)tb so als ,äre es undemo)ratischb zum 
Hohle der ZesellschaT re-ulierend in das HirtschaTslegen einzu-reiBen. 

So ,ird es auch nach der chemischen 2ger,indun- der Oandemie ,eiterL
-ehen. Her noch Illusionen hatb dass die Farlamentarische Öertretun- des 
Öol)es den Interessen des Öol)es dientb vor allem den Interessen der jun-en 
:enschen und der zu)GnTi-en Zenerationenb der hat ent,eder HahnL
vorstellun-en oder ,ird von foggJisten gezahlt.

Was ist eine gute Katastrophe?
Has mGsste -eschehen? 

Im Wereich der Zesundheitsvorsor-e und Lversor-un- sind die nöti-en 
Schritte völli- )larb ,enn ,ir von einem Orimat der Zerechti-)eit und 
Nachhalti-)eit aus-ehen. ylle :enschen auB prden mGssen –u-an- zu 
ImFBstoPen und antiviralen :edi)amenten erhaltenb die Prmeren unter 
ihnen )ostenlos. :it internationaler «ilBe mGssen Orodu)tionsstätten BGr 
ImFBstoPe im -logalen SGden auB-egaut ,erden. ylle Stru)turanFassun-sL
Fro-ramme xein Hort aus dem Hörterguch des weuBelsüb die seit Üahren 
das Zesundheits,esen und die veterinäre InBrastru)tur verschlechternb 
mGssen ein-estellt ,erden. Die MaFazitäten des öPentlichen ZesundheitsL
,esens mGssen Ggerall massiv er,eitert ,erdenb knanziert unter anderem 
durch eine -logale Zesundheitsversicherun-b die im Sinne einer -emeinsaL
men Öerant,ortun- durch fastenaus-leich ein-erichtet ,ird. Das Bordern 
Aachleute seit Üahrenb so et,a auch die in diesen Ara-en erBahrene »r-aniL
sation :edico International.
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yll das ist -ut und ,ichti- und not,endi-b um das Oaradies aus den :auern 
der Orivat)lini)en zu geBreien. 

yger es reicht nicht aus. 

Denn OroFhJlaKe ist ge)anntlich eine Areundin der Zesundheitb und nur 
eine vermiedene MatastroFhe ist eine -ute MatastroFhe. :ittelBristi- mGsL
sen ,ir unsere wierBagri)en schliessen. Nicht nur aus ZrGnden der wierL
ethi). Sondern zum Selgstschutz. Hir mGssen die ö)olo-isch desaströsen 
-logalen Orodu)tions)etten umstellen auB lo)aleb Ggerschaugareb re-ulierL
te Netz,er)eb auB )leinere land,irtschaTliche Wetriege. Hir mGssen -eL
netische ÖielBalt als (immunolo-ische AeuerschneiseE xRog Hallaceü nutL
zen. Und ,ir mGssen ,elt,eit die Ur,aldL und Aeucht-egiete schGtzen 
geziehun-s,eise ,iederherstellen.

Das Gefängnis als Oase
ym 08. Üanuar dieses Üahres hat die internationale Mommuni)ationsL
a-entur pdelman ihr viel geachtetes Öertrauensgarometer veröPentlicht. 
:it gemer)ens,erten pinsichtenV (wrotz einer star)en Helt,irtschaT und 
nahezu ÖollgeschäTi-un- ,ird )einer der vier -esellschaTlichen InstituL
tionenb die in der Studie -emessen ,erden q Re-ierun-b HirtschaTb NZ»s 
und :edien qb Öertrauen ent-e-en-egracht. Die Ursache dieses OaradoL
Kons lie-t in den –u)unTsän-sten der :enschen QE faut Studie -egen 
RS Orozent der WeBra-ten anb dass (der MaFitalismus in seiner heuti-en 
Aorm mehr schadet als nutztE. Das -enerelle :isstrauen ,erde von einem 
,achsenden ZeBGhl der Un-erechti-)eit und man-elnder Aairness im SJL
stem -enährt. Die Hahrnehmun- sei ,eit vergreitetb dass (Institutionen 
zunehmend den Interessen eini-er ,eni-er dienenE.

ynders -esa-tV Die demo)ratischen Instin)te Bun)tionierenb die meisten 
:enschen sind )eines,e-s so dumm oder glindb ,ie sie von den pliten 
-ele-entlich dar-estellt ,erden. Doch ,ie äussert sich dieser :an-el an 
Öertrauen? Ho sind die -rossen yuTrGche? –,ar -igt es auch im -logalen 
Norden einen ,achsenden Hiderstandb ager er ist noch viel zu sch,achb 
um das SJstemb das unsere –u)unT auPrisstb ernsthaT zu -eBährden.

Hieso gleigt ein FroBundes Umden)en aus? Hie schon zu We-inn an-eL
deutetb legen ,ir mit einem Wein im Oaradies und mit dem anderen in 
der «ölle q das ,ir)t sich ne-ativ auch auB das ZemeinschaTliche aus. 
Die ytomisierun- der ZesellschaT ist so ,eit voran-eschrittenb dass ein 
(HirE nur noch in Aorm von Aamiliennamen auB den Mlin-elschildern von 
pi-entums,ohnun-en auBscheint. Die Aol-eV Folitische yFathie und soziaL
le Öereinsamun-. –,ei Drittel der Deutschen gezeichnen pinsam)eit als 
-rosses xR0 Orozentü oder sehr -rosses Oroglem x0U Orozentü. 560U BGhlten 
sich V3 Orozent der :enschen in der Sch,eiz einsam. Das sind –ahlen aus 
der –eit vor Corona.

Sch,er zu -laugenb ager diese pinsam)eit hat dazu -eBGhrtb dass ältere ÜaL
Faner agsichtlich ein Öergrechen ge-ehenb um ins ZeBän-nis zu )ommen. 
Die –ahl der «äTlin-e Gger SR Üahren hat sich in den letzten z,ei ÜahrL
zehnten vervierBacht. In dem Baszinierenden Wloomger-Lyrti)el (ÜaFan9s 
Orisons yre a «aven Bor plderlJ HomenE geschreigen sie das ZeBän-nis als 
eine :ö-lich)eitb (eine ZemeinschaT zu schaPenb die sie zu «ause nicht 
ge)ommen )önnenE. pine U3LÜähri-e nennt das ZeBän-nis (eine »aseEb in 
der es (viele :enschen -igtb mit denen man reden )annE. pine –uQuchtsL
stätteb die auch UnterstGtzun- und OQe-e giete. pin )leines Oaradies im 
Öer-leich zu dem Zrauen einer völli- vereinsamten pKistenz.
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Die Oandemie stellt pnt,ic)lun-en inBra-eb die sie zusFitzt. Der foc)do,n 
ist der wieBFun)t einer seit Üahrzehnten voranschreitenden -esellschaTliL
chen yuQösun-. –u-leich er)ennen ,ir )larer die Not,endi-)eit des -eL
meinschaTlichen y-ierensb ,eil gei einer InBe)tion die pr)ran)un- eines 
pinzelnen zu-leich eine Wedrohun- BGr alle darstellt. Das mGsste selgst den 
-rössten p-oisten einleuchten xauch ,enn manch ein :as)enver,ei-erer 
dieser pinsicht sichtgar ,idersFrichtü. 

Selgst ,enn ,ir pmFathie und pthi) aussen vorlassenb mGssten ,ir ZeL
sundheit als ogerstes Zegot eines hoch-ezGchteten Individualismus deL
knieren. Und schon ,ird ein solidarischer «oPnun-sschimmer sichtL
gar in unserer von Mon)urrentinnen und Monsumenten gevöl)erten xUnL
terLüHelt.

Was bleibt zu tun?
Henn ein SJstem )ollagiert oder sich als BehlerhaT er,eistb muss ein neues 
auB-egaut ,erden. Das ist nicht OhilosoFhieb nicht Ooliti)b das ist -esunder 
:enschenverstand. Und eine yuPorderun- an uns alle. 

Her in –eiten -rosser Not darauB ,artetb dass neue Stru)turen zur Rettun- 
gereitstehenb der leidet unter reli-iösem Hahn. Diese pinsicht ist )eine 
wheorieb )eine Illusionb nicht einmal ein Idealb sie ist -elegteb erBahrene 
Zeschichte. »Ftimismus ist nicht das Zleiche ,ie I-noranz. »Penen yu-es 
-lauge ich Fersönlich ,eiterhin an die realistische :ö-lich)eit einer FaL
radiesischeren –u)unT. yger selgst ,enn ,ir auB einen ö)olo-ischLziviliL
satorischen MollaFs zurasen solltenb möchte ich es mit dem rhetorisch geL
-nadeten ameri)anischen Ooliti)er «enrJ ClaJ haltenV (Sollten ,ir scheiL
ternb dann ,eni-stens ,ie :enschenb die in einem -emeinsamen MamFB 
unter-ehen.E

REPUBLIK republik.ch/2020/11/06/wie-viel-hoelle-vertraegt-das-paradies (PDF generiert: 06.06.2021 20:40) 7 / 7

https://www.republik.ch/2020/11/06/wie-viel-hoelle-vertraegt-das-paradies
https://www.republik.ch/2020/11/06/wie-viel-hoelle-vertraegt-das-paradies

